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Schnellesen 
Das Dilemma der Informationsverarbeitung 
wurde bereits in den 40er Jahren, erkannt. 
Wer welche Methode wann und wo ent-
deckt hat läßt sich nicht mehr genau feststel-
len. Wir unterscheiden heute zwischen 
Schnellesen und dem fotografischen Lesen. 
Die durchschnittliche Lesegeschwindigkeit 
eines Menschen beträgt 160-200 Wörter pro 
Minute (wpm). Diese läßt sich durch Trai-
ning leicht auf das Doppelte steigern und 
führt zu guten Erfolgen.  
Eine weitere Steigerung auf mehr als 1.000 
wpm ist möglich. Längerfristige Erfahrun-
gen damit haben jedoch gezeigt, daß es rela-
tiv bald zu Streßerscheinungen kommt, und 
die Methode dann auf Dauer nicht weiter 
praktiziert wird. 

Fotografisches Lesen 
Seit Mitte der 80er Jahre hat der Amerikaner 
Paul Scheele die Neuzeit im Bereich Lesen 
und Informationsverarbeitung eingeleitet. 
Mit der Methode des PhotoReading ™ (ich 
nenne es „Ganz-Seiten-Lesen“) werden Sie 
vom Fußgänger zum Porschefahrer, und das 
bei Bedarf sogar mit Turbolader. Das bedeu-
tet: überall da, wo es auf Menge und Schnel-
ligkeit ankommt, benutzen Sie den Turbo, 
dort wo Sie genießen möchten, können sie 
gemütlich bummeln.  
Beim fotografischen Lesen wird nicht mehr 
Wort für Wort gelesen. Ganze Seiten wer-
den „gescannt“ bzw. „mental fotografiert“. 
Die Lesegeschwindigkeit beträgt dadurch 
bis zu 25.000 wpm und mehr.  
Was seit 1985 in den USA, bei Großkonzer-
nen, Firmen und Privatanwendern erfolg-
reich praktiziert wird, hat vor einigen Jahren 
auch den Weg über den Atlantik nach Euro-
pa genommen. Nach bisherigen Erfahrun-
gen tun sich die Europäer noch etwas 
schwer mit dieser Methode. Wer kann schon 

verstehen, daß er nicht mehr Wort für Wort 
lesen muß, sondern ganze Seiten liest, und 
das auch noch mit einer Geschwindigkeit 
von mehr als zwei Seiten pro Sekunde! 
Aufsehenerregender Test 
Wenn Sie das noch nicht glauben wollen, 
befinden Sie sich in guter Gesellschaft. Paul 
Scheele, der Begründer dieser Methode, bot 
einer Universität in den USA an, das Photo-
Reading ™ zu testen. So wurde öffentlich, 
einem Mitarbeiter über einen PC-Bildschirm 
(durch scrollen kann man schneller blättern) 
innerhalb kürzester Zeit der Text eines groß-
bändigen, viele Seiten umfassenden, und 
wenig bekannten Werkes zum „Lesen“ ge-
geben. Danach wurde der Mitarbeiter einem 
Testgespräch, von mehreren Professoren 
über die Thematik und Inhalt dieses Buches 
unterzogen. Die Herren war mehr als er-
staunt über das wiedergegebene Wissen, die 
Sachkenntnis und die Detailgenauigkeit, mit 
der sich der Kandidat zu diesem Buch äu-
ßern konnte. Sie räumten danach ein, daß es 
schon erstaunlich sei und sie keine Erklä-
rung hätten, jedoch mit diesem „Lesen“ 
könne es nicht zusammenhängen. 

Mittlerweile haben Tausende von Menschen 
von der Methode des PhotoReading ™ pro-
fitiert. Angefangen bei Schülern und Stu-
denten, die mit erheblich weniger Zeitauf-
wand hervorragende Examensergebnisse er-
zielten, Angestellte die innerhalb kürzester 
Zeit über leere Schreibtische verfügen und 
in allen Bereichen up to date sind und damit 
endlich Zeit für die Dinge haben, die sie zu 
ihrem Beruf veranlaßt haben, Manager und 
Firmenchefs, die jetzt die Zeit finden um 
sich den heutigen Herausforderungen stellen 
zu können und zu wollen.  
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PhotoReading™ 

GanzSeitenLesen 
im Sekundentakt 
Eberhard Popp, Team-Popp 
Eine bekannte Tatsache ist es, daß sich heute weltweit das Wissen
und damit die Informationsmenge zu jedem Fach- und Sachgebiet 
innerhalb von 6 bis 12 Monaten verdoppelt – mit zunehmender Ten-
denz! In unserem Zeitalter besteht also die Frage nicht mehr nach
der Information an sich, sondern in der Aufnahmekapazität. Zur Be-
wältigung dieses Problems entwickelten sich sehr unterschiedliche
Methoden, die zum Ziel hatten schneller zu lesen. Wir unterschei-
den heute zwischen „Schnellesen“ und dem “fotografischen Lesen“.
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Welche Methode ist die 
geeigneteste? 
Eine generelle Empfehlung für eine der Me-
thoden abzugeben ist schwierig. Wer nicht 
übermäßig viel zu lesen hat ist sicher mit 
dem „Schnellesen“ gut bedient. Diejenigen 
jedoch die sehr viel Lesestoff zu bewältigen 
haben, denen empfehle ich das „fotografi-
sche Lesen“. 
Eines ist jedoch absolut notwendig zu wis-
sen: Gleichgültig welche dieser Methoden 
Sie sich aneignen möchten, ohne regelmäßi-
ges und konsequentes üben in der Anfangs-
phase werden Sie wenig Erfolg haben! 
Seminaranbieter 
Anbieter für das Schnellesen sind mir nicht 
bekannt. Das Erlernen geht auch sehr gut als 
Autodidakt. 
Das fotografische Lesen wird angeboten von 
Klaus Marwitz in Kiel unter dem Namen al-
phalesen®, von Mai Schaible in Schwäbisch 
Hall unter dem Namen PhotoReading™ 
und von der Syntonics AG in Basel + Zürich 
unter dem Namen PrimeReading® sowie 
von uns (Team-Popp) in Würzburg unter 
dem Namen GanzSeitenLesen.  
Kurse im fotografischen Lesen dauern im 
Regelfall vier Tage, die meistens aufgeteilt 
sind in 2 x 2 Tage mit einer Pause zum Ü-
ben dazwischen. Die Kosten betragen je 
nach Anbieter von 1.550,- DM und bis zu 
ca. 3.000,- DM zzgl. MwSt., Unterkunft, 
etc. 
Anmerkung der Red.: Für die Mitglieder des 
Trainertreffens bietet der Autor die Teilnah-
me an seinem GanzSeitenLesen-Seminar zu 
Sonderkonditionen an (s.a. im Veranstal-
tungskalender unter „GanzSeitenLesen“). 
Eine qualitativ gute Ausbildung erkennt man 
in der Regel an: 
• Trainererfahrung in Kommunikations-, 
Kreativitäts- und Lernmethoden 
• individuelle, flexible und praktikable 
Unterweisungen 
• praktische Übungen mit individueller 
Beratung 
• TN-Anzahl: minimum 10 (wegen 
Gruppendynamik) bis zu ca. 20 (wegen 
Präsenz) 
• klare und gezielte Unterweisung der 
Lerninhalte und Vorgehensweise 
Ausbildungen zum 
PhotoReading™ -Trainer 
Wer diese Methode selbst als Trainer anbie-
ten möchte, muß sie selbst beherrschen, ei-
nen pädagogischen Hintergrund oder Trai-
ningserfahrung haben sowie ein hohes Maß 
an Flexibilität besitzen. Medizinisches Hin-
tergrundwissen ist manchmal sehr hilfreich. 
Wenn dann noch Spaß und Lust an Kreativi-
tät und Lernen vorhanden sind, steht einer 
Trainertätigkeit im fotografischen Lesen 

nichts mehr im Weg. 
Die Marktchancen sind gut (hoher, steigen-
der Bedarf). Die Nachfrage ist z.Zt. noch ge-
ring (behindernde Glaubssätze). 
Potentielle Zielgruppen sind alle, die in Aus-
bildungsprozeßen stehen (z.B. Schüler, Stu-
denten, Azubis, Umschüler) und alle, die 
viele Informationen zu verarbeiten haben. 
Wünschenswert wäre, wenn sich die Semi-
naranbieter zusammenfinden und die Ver-
marktung des Themas gemeinsam voran-
treiben könnten.  
Eine Ausbildung zum „Trainer mit der Au-
torisierung das „PhotoReading™“ vermit-
teln zu dürfen“ wird von Paul Scheele in den 
USA angeboten. 
Trends / Entwicklungen 
Diese werden nach wie vor im Ausland, 
vornehmlich den USA, geboren. Das heißt 
für jene die sich für Kreativität und Lernen 
im weitesten Sinn interessieren, Kontakt zu 
halten über Printmedien (Zeitungen und 
Magazine) oder schneller und aktueller über 
das Internet.  
Literaturtips 
Optimales Lesen, Ernst Ott, rororo  
25-Tage-Kurs mit der Betonung auf Ge-
schwindigkeit, Erweiterung der Blickspanne, 
technische Fertigkeit etc. 
Speed-Reading, Tony Buzan, mvg 
Kombination von Schnell-Lesen und Mind 
Mapping. Dieses Buch geht über das reine 
Schnellesen deutlich hinaus. 
PhotoReading, Paul Scheele, Junfermann 
Gut gemachte Beschreibung des fotograf. Le-
sens, mit Erlebnisschilderungen von Anwendern. 

 
Eberhard Popp (Jg. 49), ursprünglich The-
rapeut, seit 1984 Tätigkeit als Berater, Coach 
und Trainer. Leitung des Team-Popp im Be-
reich Beratung und Seminare. 

Kontakt- und Info-Adresse: 
Team-Popp, Eberhard Popp 
Ludwigstr. 22/II, D-97070 Würzburg 
Tel: 0172-6620683, Fax: 0931-58860 
E-Mail: team-popp@t-online.de 
Internet: www.team-popp.de  

*PhotoReading ist ein eingetragenes Warenzeichen von Lear-
ning Strategies Corporation, Minneanapolis. 
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